
s« Uns land. 

OhrenMann und ihre flins 
III-ne verloren hat eine Frau 
its der entsetzlichen Katastrophe in der 
»kl- e« Grube bei Kattowitg 

ien. Die Leichen wurden mit 
M anderen Leichnamen gleichzeitig 
III Tageslicht gefördert Man hatte 
die- els Leichen in einem Pserdestall des 
Schachtes gesunden, wohin sich die Leute 
hohl gleich nach Auebruch des Brandt-e 
sesliichtet hatten. Sie hatten sich ein- 
sezimmert, doch die Gase durchdrangen 
die künstliche Sperrwand und tedteten 
die Leute. 

Eine eigenartige Wette 
gewann dieser Tage ein Münchener 
Gustwirth, indem es itnn gelang, in 
der Morgenstunde l bis 2 Uhr-, von der 
Maillingcrstraße bis Zum Mathiisep 
Hält in der Bayerstraße eine Hühner- 
heerde il Hahn und til Bildners glatt- 
lich, nnd ohne daß ein Stint sich verlies, 
einzutreiben Der seltsame Zug wurde 
von zwei Mädchen eröffnet, welche den 
Futter-Lasten zogen. Eine Anzahl Zeit-, 
gen nnd nicht wenig Neugierige beglei- 
teten in sröislichster Stimmung den 
nngernein komisch wirkenden Vorgang 

Doppelselbstrnord aus ver 
rathener Li e b e wurde kürzlich in 
einem Orte an der schönen blauen 
Donau versucht. »Herr-« Baron Fried- 
berg bewarb s ich um die Gunst der bei- 
den Schwestern Hcrmsine und Ernestine 
Heller. Beide Mädels verliebten sich 
denn auch prompt in den liebenswiir- 
digen Baron. Eines schönen Tages 
Ist er verschwunden Die Polizei war 
ihm aus den Fersen. Das Schwester- 
ptrqr vertraute sich gegenseitig sein 
Unglück an. Und Beide stürzten sie sich 
in die Donau. Hermine ist ern-unten 

MitMord endete eineHoch- 
zeit in Marole, Frankreich. Zwei 
M der Braut adgewiesene Freier ver- 

suchten die HochFeit zu vereiteln, die 
Ober doch stattfand. Nachdem die Bei- 
den nach der Eerernonie noch häßliche 
Szenen veranlaßt hatten und der Abend 
sehr stürmisch verlaufen war, kehrten 
in der Nacht die abgewiesenen Freier 
Isit dem Bruder der Braut und einigen 
Inderen Hochzeitsgästen nach Beaune 
streitet Auf dem Wege brach wieder 
ein Wortwechsel ans. der bald in Schla- 
gereiea ansartcte, in deren Verlaufe 
der Bruder der Braut durch einen 
Messerstich sofort todt niedergestreckt 
nnd ein-er seiner Begleiter schwer ver- 

Zvnndet wurde. 

Furchtbare Unwetter haben 
verlangst in der austratischen Kaki-nie 
Qneensland gehanst. Tie blühende 
Stadt Tawnsnille, bekannt durch ihre 
wfangrcichen Schlacht- und isiefricp 
Verle, liegt in Trümmern und war, 
de Orkan nnd Wollenbriiche die Bahn- 
dännne nnd Telegmphensnlagen zei- 
ftdrt hatten, eine Zeit lang von der 
sußenwelt ganz abgeschnitten; 18 

Menschen wurden getödtet, hunderte 
verwundet. Der Roß-Rin« stieg einen 
Meter iiber den bis legt bekannten 

sten Weißt-stand Auf Roß-Island 
thing ein tjccttungesbaat mit sechs Per- 

sonen um, alle ertranim Im nörd- 

lichen Theile von Westanftrnlien haben 
die Fluthen unter den Biehheerden 
fürchterlich aufgeraumt. 

Der waffenfeindliche Gre- 
Iadier Tlnönck vsni Kaiser Alexan- 
UtMegiment in Berlin ist jüngst zum 
dritten Male in Untersuchnngshaft ge- 
bracht worden« Tliröner gehört dem 
Bunde der »gliiubigen evangelischen 
Täuflinge« an, der mir ini Elsaß An- 
hänger hat, nnd weigert sich auf Grund 
des fünften Gebote fortgesetzt, ein Ge- 
wehr anzufassm Als Rcktut bekam er 

für feine Weigernng zunächst zwei Mo- 
nate Festung. Bei seiner Rückkehr 
III-den ihm vor versammelter Kam- 
pagnie die Kriegsartikel vargelesen, 
eher Thtöner beharrt-e auch diesmal auf 
feinem Standpunkte Nunmehr wurde 
er zu einem Jahre Festung verurtheilt 
Nach Berbüßung dieser Strafe lehrte 
er zu seinem Truppentheil zuriict Als 
der Hauptmann ihm befahl, sein Ge- 
sche- zu nehmen, weigerte sich Thröner 
M jetzt wieder. Er wurde nun aber- 
mals als Untersuchungcsgefangener ab- 
IesV-M 

Von einer außerordent- 
lichen Blutthat nsird aus dem 
ätländifchsn Weil-er Lccarww berichtet. 
Der Schuhmacher Cunninglzam zeigee 
seit mehreren Wochen eine seltsame 
Geistesstörung, und wcstm er in Tob- 
sucht ausbrach theilt- sich diese, wenn 

tmch in nkindcrem Grade, den anderen 
Mitgliedern der Familie mit. Letzthin 
Abends sprang Ctmninqham plötzlich 
auf seinen bejahtten Vater los. Ale- 
bsld wurden auch-die übrigen Familien- 
mitglieder von V.I’ordluft gefaßt Zic 
packten den Wistthxden und bearbeitet-Zu 

ihn mit watstcrmcsscm und anderen 
ndwerkszeugsrm so defo er bald den 
«st aufgab» Seine Leiche war bis-s 
Unterkmlichkeit verstümmelt Dass Nun war ihm fast abgeschnitten, in 

den Händen waren große Löcher, an 

Brust und Kopf hatte er furchtbare 
Wunden Darauf drang die Mörder- 
imtde durch Fenster und Thijrcn mit 

Gtwslt in das Haus des Nacht-a 
« 

nnd 
verweilte die Macht«-selbst Au An- 

e des Bruders des Ermordeten er- 

Este vie Ermattung verMijkder. Auf 
« r Polizei brach der Wahnsinn wiede- 

I«M sei der ganzen Jamm- Fua Sie 
Mk säh M Wen Getstetu Inn- 

·. » W z« die Werte su. « 

Bestraft, weil sie keinen 
Konnt-l trank, wurde iüngsthin 
eine Dame an der österreichisch-pren- 
Hischen Grenze. Aus der Grenzstation 
revidirte man dnd Gepäck der ans 
Oesterreich nach PrenßischsSchlesien 
reisenden Dame und fand bei ihr zwei 
kleine Flaschem von denen nach Angabe 

sder Dame die eine Flasche Wein und 
s die andere Koanal enthielt. Den Kog- 
1nat sollte die Dame mit 1 Mart 50 
Pfennige verzotlen, nnd als dieselbe 
ihr Erstaunen über die Höhe des Zellen 
ausdrückte, wurde ihr seitens der Zoll- 
beamten erklärt, daß sie den Kognal 
sollst-ei mitnehmen könne, wenn sie 
verspreche, denselben während ihrer 

IReise andzutrinten Die Dante war 
f damit einverstanden Als sie an ihrem 
Reiseziele ausstieg, revidirte ein Grenz- 

? beantter, der unbemerkt mit demselben 
Zuge mitgeschickt worden war, aber- 
’mals ihre Neisetasche, wobei er die 
Kognalslaiche noch unaeöffnet sand. 
Der Beamte veranlaßte nun die Dame, 

ihm nach dem Zteuemmte zufolge-L 
Dort wurde ihr eriliirt, daß sie sich 
durch das Nichtaudtrinlen des ltognals 

einer Zolldesraudativn schuldig ge- 
s macht hätte. Die Sachlage wurde noch 
dadurch verschlimmert, daß man beim» 
Untersnchen des Inhaltes der beiden 
Flaschen feststellte, daß die zweite 
Flasche nicht Wein, sondern Whi- ent- 
hielt; die Dame selbst hatte den Irr- 
thum angeblich nicht bemerkt, da die 
Flaschen ohne Etilet waren. Die Dante 
tnnszte nun als Strafe den vierfache-n 

fWerth der «geschnmggelten Waare« 
knebst Stenipelgebiihren, zusammen 15 
EMark 95 Pfennige, erlegen. 
i 
i Eine vom Schicksal schwer 
sversoigte Baroncsse rief vor 

Kurzem dass Mitleid der Aerzte ans. 
der Centralstation der Wiener Ret- 
tungsgesellschast an. Zie habe, wie 
sie sagte, seit drei Tagen nichts geges- 
sen nnd set obdachlosZ. Ihr Mann, ein 
Knnsthiindler, hatte sich var mehreren 
Jahren erschaffen Mit ihren zwei 
Kindern brachte sie sich durch Nithen 
fort. Doch sie konnte den Unterhalt 
nicht aufbringen und ein Stück des 
Hausrat see verschwand nach dein ande- 
ren· In demselben Maße nahm auch 
trotz ihres Fleißes und ihrer Gewissen- 
haftigkeit das Vertrauen ihrer Kunden l 
ab, die ihr keine Arbeit mehr anver- 
trauen wollten. Da die nngliicklichej 
Frau den Hauszins schließlich nicht er- ; 

schwingen konnte, wurde sie aus dies 
Straße gesetzt. Eines ihrer liindeH das erkrankt ist, befindet sich in Spi- 
talspflege, das zweite haben mitleidige j 
Bekannte der Frau«iibernemmen. 4 

i 

Zur Todesursachc wurde ; 
ei ne Man g in Raita, Ungarn. 
Eine Frau hatte sich ilnen Pelzrock T 
angezogen, ais iie plötzlich einen Bifi 
am Rücken fühlte. Mit einem geilen- E 

den Aussen-ei warf sie den Pelzvan 
sich nnd nalnn nun mit Entsetzen wahr, 

« 

baß sichv eine Maus in dein Rocke ein- 
geni ftet hatte- Beitn Anblick des grauen 
Thier-Oberst- stiirzte die Frau bewußtlos 
zu Boden. Nach ihrem Erwachen wurde 
sie von hodxgtadigem Fieber befallen 
und phantasirtc unausgeietzt von Män- 
len. die an ihrem Körper nagten. Vet- 

-gebenö bemühte sich der zu Rathe ge- 
zogene Arzt, der Atmen die Phantasie- 

bildet Zu vertreiben. Das wieder stei- 
gerte sich und plötzlich rief die Frau 
ane: »Eine Maus hat mir das Herz 
entzwei gebissen!« In diesem Mo- 
mein fiel die »Frau hin nnd war eine 
Leiche. 
E Bei Schießiibungcn schwer 
;vekungliickt sind nnlangst eine An- 
kzahi Soldaten eine-Z tut-fischen Attil- 
leriesNegiments unweit Angem, Mein- 

Zasietn Die tiirtiiche Attillerie ge- 
f braucht zum Angeben bei- Ziele fiik die 

ischießenben Battetien unter Anderetn 

janch Gewehr- und Kanonenliiufe, beten 
iPulvennengen durch Abt-kennen einer 
i Zündschnnr znk Ewioiion gebracht wer- 

Eben Beim Uebungsfchießen des ek- 

lwiibnten Regitnente trat nun ein Sol- 
bat zufällig anf solch« eine Zündschnnr, 
wodurch das Pulver (etwa 340 Kilo- 

xgtamw bei ans dem Execzietplatze be- 
sindlichen Kanonenschlöge zui Entzün- 
bang gebracht wurde. Sechsundzwanzig 
Soldaten nnd zwei Unterossiziere witt- 
ben mehr oder minder in gräßlichek 
Weise verbrannt, so naß an dein Aus- 

toctdmen bek Verunglitckten gezweifelt 
M 

I Zu einem blutigen Kampfe 
lmit Hoiduken kam es neulich 
Zunweit Trunkn, Sei-bien. Die Hai- 
fdutenbande hatte Nachts das Haus 
seines Grundbesitzere überfallen und 
:vie ganze Familie ermordet. Zwischen 
den Räubern nnd Gendantllen, welclke 

letztere n die Bande in einem Walde 
Jumzingelt hatten, kam ca daran ;:-. 
leinem Feuergcfccht, w law die gaan 
Z Nacht fortdauerte Erst be im Morgen 
grauen gelang den Gendarnten die 

Uebermältignng der Haidnken Von 
diesen waren einer todt und vier det- 

itvstmitet Auch mehrere der lsöendannen 

Ihatten Verwundnngen davongetragen 
S Den Retord verbliiffender 
iFreifpkechungen hat jedenfalls 
die Zum des Auen-on- Tepaktementid, 
Frankreich, erreicht Ein gewisse-t- 
Durand hatte seinen Schwiegervater, 
einen Jldlaiztigeu Gute-, mit einst 
Axt ersetziaaen und feine Schwiegermut- 
tct schwer verwandt-t- weil die Besten 
ihrer Dochten Durands Fran, beim 
Essen vakat-warfen, sie bedient sich zu 
k reichlich ans der gemeinsamen Schüle 
Und die Herren Geist-warmen? etc 

sechs-m ca dem Vergehen Dukaadt 
eins berechti e Ratt-webt nnd er- Mk MS 

s 

Inland 

Gegen 20,0oo Hasen tout-; 
den neulich aus einer Treibjngd bei 
Flean Col-, erlegt. Die Former lind 
froh über die Verminderung dieser ge- 
fräßigen Jiaaethiere, die weder Ge- 
treide, Geunise noch Neben nnd junge 
Bäume ungeschoren las s en. 

Die »nene«i«,’crau« würdig 
repräsentirt hat leitthininMonte 
Carlo eine Frau csioodtvin von Rem; 

Sie hatte in der berüchtigtenz 
Spielhölle sinnt-m verloren und zwang I 
die Spielhanlbehäirde zur Herausgabe 
von dgl-o. Man wollte ihr erst ein 
bis London ailtinee Tinhrbillet geben« 
doch machte die Dame so!ch’ einen Z 
Radau, daß man ihr freie Passage bis- 

; New York gewahrte, ihr aber denj 
J Wiederbesiich der Spielhölle untersagte. l 

Von seinem Vater in Ket-; 
ten geschlagen wurde der elfjäh-; 
rige bildet-i Hendron neo Jefserson- ; 
tonm, Flu. Der Junge ietn nachl7ouid- ? 
ville und hatte an seinem Knochel eines 
zwei Fuß lange Rette» Dieselbe wurde 
ihm abgenommen, und er erzählte, daß 
ihn sein Vater zwei Jahre lang ans einem Bautnstanint eingeleitet gehalten 
habe. Er wurde ds-: »Hu-trank Societt)«· ; 

übergeben, und der Bat-r wird gericht- 
lich belangt werden. l 

Durch Tentpere:t;·Lektiire 
irri i nui g geworden ist eingewisierz 
Brocktvny in Broollntt, Ili. Y. Den- 
Aerzlen deo Jrrennnsijlix in das Brock- s« 
way gesikzafft wurde, erilarie derselbe, s 
daß er die Temperensfrage durch einel 
von ihm ausgearbeitete Idee löseng 
werde. Er schlägt nor, aknbulanle Forts Z 
aus Eisen zu ei«l«.tt:.-n, welche die ? 
Brauereien und LIiithinzastcn bone- ? 
barditen sollen. Tine Brockwah des; 
Weiterett mittheilten habe er seinej 
»Erfindung« dein lxiannten Kanzel- 
redner Dr. Taltnkkie zur Ausführung- 
angeboten, doch hat: dieser die Offerte 
abgelehnt. 

« 
Von Viel-innen in den 

April gelchickt wurde neulich einH 
braver Sohn der Hermandad in Chi-; 
rage. Drei Polizisten hatten zwei 
Ladendiebinnen abgefaßt und rollten« 
mit ihnen im Patrelisiagen der Polizei- 
station zu. Unterwege- bot nun die eine 
Schöne den Blaurocken lianfeii aus; 
einer Düte an. stauen hatte der eines 
einen größeren Bonbon in den Mund 
gesteckt, als er unter furchtbaren Gri- ; 
massen ausspie, während die beiden 
Frauenzimmer tnit dem Rufe »Am-il- « 

narr!« in ein schallcndesisielachter aus- 

brachen. Der so ver-lockend augiehende « 

fBotnbon war mit Cayennepfefser ge- 
lil t. E 

Auf drastisifse Weise räch- 
ten sich lcsiirin Vers-lerne in Bir- 
ginia Ein-, Nest-· Lie. neue Verwal- 
tung einer dortigen «"·srube hanc eine 
bedeutende Herabiczi Hm aller Salärc 
und Löhne durchgef i,:t Man begab 
sich deshalb auf die-. Suche nach dem 
kurz vorher angefiellirn Eimer-inten- 
denten der Grube und fand ihn in einer 
Vorhersme Er wurde-, eingeseifi und 
halb taiiri, wie er wen-, mit dem 
Stuhle nahebei-km hinaus-getragen 
und unter donnernden Linn-abrufen auf 
einen Wagen gese!-t, der, erst von Don « 

und dann von 50 Hauern begleitet, den 
Superintendemcn nach der Erman 
Grenze ins-»Hm wo dieser dic- Weifung 
erisieit, use wiedsxr sich in Virginia 
City sehen zu laisc·.1, wenn ihm fein- 

-chen lieb wäre. Tisr Stieriff hatte 
Anfangs versucht, der Oscwaltthoi Ein- I- 
halt zu than, aber die Unmöglichkeikz 
sehr schnell eingefclich z 

Mit einein ivrechcnden 
«Taubfinmmen« lsnne man ed 
jüngftliin vor einem Mai-in in Bevol- 
inn, N· Y» zu mun. Der wegen 

Bagnbundirrnd veriiaitetc Mann liaile 
gebetieit und dabci eine Tafel folgen- 
den inlialice an icinci Brust hangen- 
»Die-d gciit alle vehltliijnii grimme-il- TFreunde an Du Trag-ei iii taub 

.iturnin. Er hater Nin-dir und Ver- 

Imag nur durch TO .litzsiigtiii fort- 
Izukvmmcu—« Zum iroikci Eistauncn 
des Richtch und ekler Anwesenden- 
fing der » Taubinnknnc « auf einmal 
zu reden an indcmi iirlivertlieidigie 
»Wie kommen Zi-: ::;«.i, eine Tafel 
solchen Inhalt-Je :,.: z;i2:n und dabei 
sich mit eigener ,-"-·-.nnc zu verthei- 

digen?« frag der :);.t«1.»;3chieiie 
wohl ein,daß icn il uidii l-in,« cr- 

Iwiderie der Llnqeilagen sie iiad der 
größte Schwindler den iräi lernt-L 
Sechs Monale l« schloß der Minnen 
f Peinlich war eine Hoch- 
weit-Sinne in Jndianapoli8, Ind. 

Ein Fremder beim das Zimmer und 
, wurde von der Mutter der Braut, einer 

, Frau Zier-neuen zum Essen eingeladen 
s Rachde n der Fremde der Aufforderung 
nachgeionimein reichte ihm Frau Ste- 
dhexts sein. n tut mit der Weisung, 
ihr Heim niemals wieder zu betreten. 

« 

Der Fremde i: ar iiir Gatte, den, außer 
Frau Orpheus keines der Anwesen- 
dentd mite. Vor etwa 27 Jahren halte 
Stepdens nnf das kleine Stück Land 
seiner ann eine Hypetliei aufgenom- 
nien nnd war mit dem tsielde verschwun- 
den, feine Gattin nnd feine beiden 
kleinen iiinder gänzlich mittelloss zu- 
rücklqiiend Bald mich feinem Ver- 
sen-winden war due Mädchen eborcn 
worden, das an dem Tage ded Weder- 
keins-einend ihres Vaters even ihre 
Hochzeit feierte· Stepnens zeigte sich 
eeuevolh dort-, einie ilim Gnade ange- 
deihen w leiser-, wie-d ihn feine Gattin 
den dannen Wem er aber gegan- 
·, Ljbnissi die nngliieiliche Bec- 

risk- its 

v—1 

Zn schrecklichem Kam-se 

zantischen Büsseln tatn es im 
ationalen Yologifchen Garten bei 

Washington, Einer der ältesten 
und größten der C»sechs dort gehaltenen 
Büssel war vor einem oder zwei Jah- 
ren in Fsi ge eine-d Kampfes, den er 
mit ein at jüngeren Ballen gehabt, 
in eine Hürde gesperrt worden« in der 
sich ansier ihm nur noch ein junger, 
augenscheinlich friednoller Büsset be- 
fand. stiirzlich begann das iiltere Thier 
das iiingere zu neelen, indem es nach 
ihnt stieß. Bald befanden sich die bei- 
den Biissel im heftigsten iiampsr. 
Wohl ein Dutzend Mal rannten die 
Bestien mit ihren Hörnern gegen ein- 
anden, bevor ev gelang, das jüngere 
Thier hinweg zu treiben nnd den älte- 
ren Biiffel in das Biisfclhaud Zu 
locken. D ic llmziiunttng der Hürde war 
total Zertriirnntcrt Der Thierartt und 
seine Llssiitenten boten alles Mögliche 
auf, den älteren Biisfel am Leben zu 
erhalten« doch verettdete derselbe nach 
kurzer Zeit. Co stellte sich herang, 
daß die sämmtlichen Knochen feinen 
gewaltigen Leibes gebrochen waren. 
Der iiingere Biisfel hatte keine ernst- 
lichen Verleynngen erlitten. 

Sondirbarer thenpflege 
scheint man sich itn Irrenhaufe tu 
Elarinda, Ja» zu befleißigen. Vor 
dem Connthrathe in Chirago erschien 
tiirzlich ein gewisser Turner nnd be- 
richten-, dasier bereits einige Jahre int 
Jrreneshl zu Elarinda sich befunden 
habe, in den letzten zwei Monaten aber 
aus’e Roheste behandelt worden sei- 
Die Verwaltung dieser Anstalt schaffe, 
wenn die Anstalt iiberfiillt sci, manch- 
tnal ein, auch Zwei Tut-send Jniassen zur 
Abendzeit nach dem Buhnhofe, lasse 
dieselben dnrrlt Anstaltobeatnte in die 
Nähe großer Städte bringen und dort 
absehen Lllieiftentheile witrden diese 
armen llngliiellichen nach Chirago ge 
sandt. -o sei auch er mit zwölf Un- 
gliickagefährten per Bahn nach Chicaqo i 
befördert worden Während der Fahrt ! 
sei ihnen unter Drohungen anbefohlen 
worden, von ihrer Hietherschasfung vor j 
Niemandetn etwas verlanten Zu lassen ! 
Der Mann wurde vorläufig dein Vor-i 
stand der .,:?sonng Men d christian 
Association« überwiesen- 

Wdisln in einem Liedern-i dickicht fand vor Kurzem ein ge-· 
wiiier Chorles Sinitli in der Nähe von i 
Walnnt Grave, Mo. Er entdeckte drei l 

sorgfältig mit Buschtverk « verdeckte I Fässer, die mit Whioln, augenschein- ; 

lich Mondscheinwliiely, gesiillt waren. J 

Einige vertraute Freunde, denen Ener- 
les Mittlieilnngen über feinen Fundz 
gemacht, ladten sich erst an dem löst-. 
lichen Naß und verbreiteten dann die 
Nachricht Schnecken von Leuten nnd ; 

gaan Familien sit-Hinten nun mit Fla- 
T 

schen, Krügen und Eimern nach dein 
herrlichen Platze, ntn an der unangen- 
lichen Vertheilung des Götterlmnles zu 
partizipiren. Ein schließlich benachrichs 
ligler stonitabler kam noch Zur rechten 
Zeit, unt wenigstens noch einen lleinen 

— heil des illegititnen Fenetwasfers in 
Beschlag nehmen zu können. 

Fu einer originellen 
«Åal1y« Verwechielung iotn 
es unliingit in Jrijli Vallen," Pa. 
Frau Jane Nonen nnd ihre Tochter 
»Frau Hannali Foiter lzattcn gleichzeitig 
nnd in demselben Zimmer ie einein 
Kinde due Leben geschenkt Tck Arzt 
legte die beiden kleinen Weltbiirgcr, 
einen vielköpfigen Jungen und ein 
robustes, krciiligeip Mädel, in eine 
Wiege, ohne in deute-elekt, welches der 
beiden liindcr der Mutter oder der 
Tochter gehöre. Ebenso wenig wußte 
sonst Jemand Aufschluß in der lzeiilen 
Sache Zu geben« Zo nalnn denn Frau 
Not-ton, die sich bereite meiner-er Jun- 
gen erfreut, schließlich das Mädchen 
nnd ihre Tochter den Knaben. Weitere 
Betrachtungen iiber die schwierige An- 
gelegenheit til-erlassen wir dein freund- 
lichen Leser. 

Vorlesungen übel-Spieler- 
ln i f f e hielt .tiiid« Royal in linicngo. 
Gegen ein bestimmtes Honoror erklärte 
er die Benutzung falscher Wiirfel, den 
Gebrauch falscher oder gezeichnetcr Kar- 
ten rt. s· to. Chicagver »Gatnbler« 
brachen dcödnld eine-I Abends in »Arie« 
Lokal ein nnd unterbrnchen den Vortrag 
Die Polizei wurde gerufen, aber iie 
rtxlnn feine Berliaftung vor. Erst als 
Konnt teil-it einen Haftbefedl gegen 
den siådclefulner der an dem Uebeefnll 
betneiligtcn steilen-wirkt hatte, wurde 
derselbe eingesteckt, um sich wegen nn- 

ordentlichen Bett-agents zu verantwor- 
teu. 

Anf wunderbare W e i f c 

wieder fehend wurde ein gewisser 
Hetihman unweit Lokomo, Ind. Er 
war in Folge einer im Bürgerkclege 
erhaltenen Wunde erblindet und bezog 
seit 1888 eine monatltche Pension von 
072. Kitrzlich nun wurde Herinan 
von heftigen Angenfchmekzen befallen ; 
dle Augitpfel entzündeten ftch flieh nnd 
man befiiranete, daß ite plagen würden. 
Nach mehreren Stunden hörten dir 
Schmerzen anf, die Haut, w;lche fis 
über den Augäpfeln gebildet hatte, net 

sfchwand. nnd die Sehkraft war voll 
ständig wieder hergestellt 

Sich selbst in feinem grau 
iamen » Tti ck« gefangen hat neu- 

lich ein Mann unweit Ren-tief, L. T 
Der Mann träntce den Schwanz dsg- 
Kane feines Nachts-.ku mit Benutzt-: 
nnd zündete den Schwanz in der »Es-sen 
nung an, das gequälte Thier nickt-. 
nun nach Haufe rennen nnd dao:. 
weer desl Nacht-are in Flammen is- 
Anflatt heil-n lief dte Katze in 

Ums-« :'- Mast-, die tu its-I- 

Was ist 

Castorin ist Pr. Samuel Pitcher’s Verordnung für Säuglinge 
und Kinder. Es enthält weder Opium noch Morphin, 
noch andere narkotische liestandtheile. Es ist ein un- 

schädlicher Ersatz für Paregorica, Tropfen, “Soofhing 
Syrup” und Castor-Oel. Es schmeckt gut. Für seinen 
Werth bürgt die Thatsache, dass Millionen Mütter es seit 
dreissig Jahren anwenden. Castorla verhindert das Aus- 
werfen von saurem Speichel; heilt Diarrhö* und Wind- 
Kolik. Castorin erleichtert die lieschwerden des Zah- 
nens, kurirt Verstopfung und Blähungen. Castoria 
befördert den Stoffwechsel, hält den Magen in Ordnung, 
regulirt den Stuhl und verleiht gesunden, natürlichen 
Schlaf. Castoria ist das Universal mittel für Kinder — 

der Mütter Freund. 

Castoria 
••ÖUItorla lut ein treffliche« Mittel für Kin- 

der Mütter haben rnlr wiederholt von »einer 
Eilten Wirkung auf Ihre Kinder erzählt." 

UH. G. C. OwtooD, 
Loweli, Maas. 

"OnMnrla lat da» beste Mittel für Kinder, 
da» Ich kenne. 11 öffentlich wird bald dl» Zelt 
kommen. dasa die Mutter da» wahre Wohl 
Ihrer Klndor berücksichtigen und Castorin 
gebrauchen, wo »le sonst zu allerlei Quacksal- 
bereien griffen und Ihren Lieblingen Opium, 
Mori'bln, “Hnnthlng Hyrup" und andere 
echad liehe Miztnreu die Kehle hlnabgusseu 
and so ein vorzeitiges Grab bereiteten." 

du. i. r. kincheloe, 
Oonway, Ark. 

Castoria 
‘•Caatorla empfehle Ich, well es ein (ttitee 

Mlilol fllr Kinder Ist und beeser als alle au- 

[ deren, die Ich kenne." 
H. A. auch KB, I)r. med. 

Ul 80. Ozl »rd Str, Isrooklya, S. T. 

Unsere Aerrie ln der Abthcllung fßr Kin- 
der wissen sich tlber dlo Erfahrungen ml' Ca 
storlu In Ihrer Prlrat-Praxls nicht lobend ge 
ring ausxndrUcken; und obgleich wir, als 
Kegel, nur offlcinals Mittel anwenden. geste- 
hen wir doch toeroltwllllg zu, dass Castoria 
durch odnen Werth uns dahin gebracht hat, 
ea *u scliäiken.” 

Vnitex» Hospital k DiarKK»Ar.T, 
Uoetun, Mass. 

lu.ENC.8mrn, Präs. 

Tlio Centaur Company, 77 Murray 8tr.# New York City. 

A s. thHELM a cos 
(.Ikachfolger von R. H. Wilhelm) 

Ofsice im Hebdc-Gchändc, geg. der alten Postens-h 

Feuer-, Windsturm u. Unfall-Uskissst"1Bersichcruns»s 
Grundeigenthumsixdgenten. 

Geld zu vers-ihm auf Grundesgcnthum. 
Tantpfschjffs n. Eisenbahn-«-Fahrtattm 

Erste National Bank 
gi. Y. Umwaer Präsident, 

Gljag. F. Pentlcui Kassircsn 
capital 8100.000. Ueberschuss S45.000. s« 

That ein allgemeines Bank-Geschäft? 
Um die Kundfchaft der Temde von Grand Island Im 

Umgegend wird israclsisnst MEme 

JO-, ·s«0«-s-sss·sqsq·siosoists-O -»7 RIE- isiÆ 
--:-.-·s «- " 

T·-·«s"f« Ubertrifft 
alle 

anderen. 
Es gibt in der ganzen Welt keine 
Seife, die fo hoch in der Achtung 
nachdenke-wer Frauen stände, ali- die 

SANTA 
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»Es-« H- 
H « hu 
s- Für k-: .«!«: ..i « thwtbktO at sienichtith Gleis ; 

chen -.-«.:;. se. Uhecull zu hxben Nur her Iesiellt von g- 
·- kss 

. 

Th- f-». weis-dank com-nah change- s 

Hi »Hu-—- sp- .- its-« M » W , 
WZQMLO -- Ich-. »Es-W : ON 

,·.-.--·- 

At 
CAULKD POULTRY, GARDEN AND i AUDIT FENCE th« best 11. tii« tr>»rk«* 

nlNU CABLED FIELD AND HOG KEN'.ING, STEEL WEB PICKET LAWN FENCE, bl EKI 
WlkK FENCE BOARD] *• full line of *>teol and rail. wet* 
plokiti tree, flower and tomato gu^rdu C.-.al<Njue Frou 

l)e Kalb Fence Co. too Mijrh St.. De Kalb. I” 

I
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((( «. 
Ein wunderbar-es Heilmittel. Als 

Für Männer in allen Stadien 
des Lebens-. 

... Vom aIII III-d heut » 
.— 

Nervenschmäevk, A 
z 

Bett-neue Kräfte. Ren-umst- A 
alle Folgen voII '«IIIgenbveIImIIIqI-n , -««- nnd allt- ed »Ist-Ils« um III-I Mung IukaII , 

Inz- Innres-Leu Gibkmcu 
ssskskkjii I III: I II Umstandan » 

» VII-muntern m- »ein-s kunntme IIItsIeiicsv aII I Ich-III ,31llIII IIIILI VIII-Inmit- bIoIIzI Izu III 
« m II an IIIIILI III schinden, da III-e VII-le als IIII v sx 

« 

i· Vertrauen gelehnt-den von mit let-. Iris-set wes 

I. .’s tm Jd Ienbe due EIN-Inn Lust-M kIlmiIMo V- » 

« jLJP Diebe-a IkeI Seht-b e ei sum Ioadms 
» 

« H »Zwer- IoIskt aussah-M- uster heiiüsaus einer V fis-um« esat 
Ist-. III-h III-Ists. Ists-sum Mel-. V 

« Ins-um M Müh-ist Atlas-si- MI- 

((((((((((·((0))))))))))))V, (5
((

 
((

0
))

s
) 

-
-
-
-
-
-
 -
.
—

—
—

-
—

.
-
«

 


